
Titelseite Flyer

REICHSTAGSGEBÄUDE
– Präsentation der Fraktionen des Deutschen Bundestages 
 auf der Fraktionsebene (siehe Extrafaltblatt)
– Käfer–Team präsentiert eine kulinarische Reise quer  
 durch Europa vom Elsässer Flammekuchen bis zum Böh- 
 mischen Knödel (in der Cafeteria)
– Osteuropäische Folk–Musik mit „Alexej Wagner und 
 Alexej Krupsky“
– Ausblick von der Kuppel

PAUL–LÖBE–HAUS
– Europasaal: Infoprogramm rund um die EU
– Sitzungssaal des Finanzausschusses: Gesprächsrunden
 des Wissenschaftlichen Dienstes  
 11:30 Uhr, „Europa im Dschungel der Verträge – Lich-
 tung ab 2009“
 15:00 Uhr, „Sorgenkind Weltklima – Was können  
 Deutschland und die EU für den Klimaschutz tun?“
 17:00 Uhr, „Die EU im Überblick – Eine Navigations-
 hilfe“
– Der Bereich „Internationale Beziehungen“ stellt u.a. das 
 Parlamentarische Patenschaftsprogramm für Schüler 
 und junge Berufstätige vor.
– Fotoausstellung von Frank Gaudlitz: „Warten auf  
 Europa – Begegnungen an der Donau“
– Abgeordnetenrestaurant: Europa bittet zu Tisch. Duss-
 mann–Service serviert Speisen aus fünf Ländern
– Jazz–Musik mit dem „Sigi-Busch-Trio“
– KINDERPROGRAMM: Kinderbeauftragte der Fraktionen 
 stehen Rede und Antwort, Kinderolympiade und Euro-
 pawerkstatt, Fitness-Check

MARIE–ELISABETH–LÜDERS–HAUS
– Fotoausstellung von Jens Liebchen über „Kunst–am– 
 Bau–Projekte“ des Bundestages
– Kaffeebar in der großen Halle: Dussmann–Service reicht 
 frisches Gebäck und Snacks
– Irische Folk–Musik mit „Midnight Court“ und Suzanne 
 Linehan.

Aktuelle Programm–Ergänzungen fi nden Sie im Internet 
unter: www.bundestag.de

LIEBE BESUCHERINNEN UND BESUCHER,
der Deutsche Bundestag hat den roten Teppich für Sie ausge-
rollt. Seien Sie unser Gast und erfahren Sie Wissenswertes über 
die Arbeitsweise des Parlaments und den Arbeitsalltag der 
Abgeordneten sowie zur Architektur und Kunst in den Parla-
mentsgebäuden. Der Tag steht ganz im Zeichen des fünfzigsten 
Jahrestages der Unterzeichnung der Römischen Verträge und der 
parlamentarischen Begleitung der deutschen EU-Ratspräsident-
schaft. Europäische Musik und europäische Speisen bilden das 
attraktive Rahmenprogramm. Gewinnen Sie einen informativen 
und unterhaltsamen Einblick in das politische Zentrum der Haupt-
stadt! Und versäumen Sie nicht das große Europafest der Bundes-
regierung rund um das Brandenburger Tor.

Das Reichstagsgebäude ist bis 24.00 Uhr (letzter Einlass 23.00 Uhr), 
das Paul-Löbe-Haus und das Marie-Elisabeth-Lüders-Haus sind 
bis 22.00 Uhr (letzter Einlass 21.00 Uhr) geöffnet. Alle Gebäude 
können einzeln oder (mit Ausnahme des Marie-Elisabeth-Lüders-
Hauses) zusammenhängend auf einem Rundgang besichtigt 
werden.

Bitte beachten Sie, dass an den Eingängen eine Röntgenkontrolle 
von Taschen, Mänteln sowie eine Eingangskontrolle stattfi ndet. 
Beim Wechsel von Gebäude zu Gebäude ist unter Umständen eine 
erneute Sicherheitskontrolle nötig. Es dürfen keine gefährlichen 
Gegenstände mitgeführt werden. Wir bitten Sie, in allen Gebäu-
den, das Rauchverbot zu beachten.

Sie können den Deutschen Bundestag sehr gut zu Fuß von folgen-
den Haltestellen aus erreichen: 
Hauptbahnhof: Fernbahnen, Regionalbahnen, S-Bahnen
Friedrichstraße: Regionalbahnen, S-Bahnen, U-Bahn
Unter den Linden: S-Bahnen
Reichstag/Bundestag: Bus-Linien 100, M 41
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Programm Informationen

„Tag der Ein-
und Ausblicke“

Das Parlament öffnet die Türen!
Am Sonntag, dem 25. März 2007
von 9.00 bis 24.00 Uhr. 

Eintritt frei!

Deutscher Bundestag
Platz der Republik 1
10557 Berlin



Im Reichstagsgebäude können Sie den Plenarsaal besichtigen 
und an Kurzvorträgen über das Parlamentsgeschehen teil-
nehmen. Auf dem Weg durch das Gebäude erhalten Sie an 
vielen Stellen Einblick in sonst verschlossene Räume, schauen 
Sie z.B. in den Andachtsraum und die Abgeordnetenlobby. 
Vorbei am Arbeitszimmer der Bundeskanzlerin geht es auf die 
Fraktionsebene. Dort stellen sich die Fraktionen der CDU/CSU, 
SPD, FDP, DIE LINKE. und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vor. Hier 
haben Sie die Möglichkeit, mit Politikerinnen und Politikern 
zu diskutieren. Auf der Dachterrasse und der Kuppel können 
Sie einen unvergleichlichen Ausblick über die Dächer Berlins 
genießen. 

Das Plenum des Deutschen Bundestages tagt seit September 
1999 im Reichstagsgebäude, das von dem britischen Archi-
tekten Lord Norman Foster umgebaut wurde. In den alten 
Mauern ist ein transparentes und modernes Sitzungsge-
bäude entstanden, das von der weithin sichtbaren Glaskuppel 
gekrönt wird.
Der Ein- und Ausgang des Reichstagsgebäudes befi ndet sich 
am Westportal („Dem deutschen Volke“), Platz der Repu-
blik.

Im Paul–Löbe–Haus, dem Haus der Bundestags–Ausschüsse, stel-
len parlamentarische Gremien ihre Arbeit vor. So werden z. B. 
der Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen Union 
und das Europareferat gerne Ihre Fragen beantworten. Im Euro-
pasaal werden Ihnen Kurzvorträge und Filme zur Europapoli-
tik angeboten. Der Petitionsausschuss wird neben seiner Arbeit 
auch die Funktion des Europäischen Bürgerbeauftragten erläu-
tern. Eine Fotoausstellung und ein Kinderprogramm runden das 
Angebot ab.

Die Ausschüsse des Deutschen Bundestages tagen seit Juli 2001 
im Paul–Löbe–Haus, das von dem deutschen Architekten Stephan 
Braunfels gebaut wurde. Neben den Sitzungssälen der 22 stän-
digen Ausschüsse befi nden sich hier rund 1000 Büros für Abge-
ordnete und Verwaltung.
Der Eingang zum Paul–Löbe–Haus befi ndet sich an der Konrad–
Adenauer–Straße, gegenüber vom Bundeskanzleramt. Am Ende 
des Rundgangs durch die große Halle des Hauses haben Sie die 
Wahl: Sie können durch einen Verbindungstunnel gehen und die 
Besichtigung im Reichstagsgebäude fortsetzen. Oder Sie verlas-
sen das Haus Richtung Spreebrücke bzw. Marie–Elisabeth–Lüders–
Haus.

In dem am östlichen Ufer der Spree gelegenen Marie–Elisa-
beth–Lüders–Haus kann eine der größten Parlamentsbiblio-
theken der Welt besichtigt werden. Steigen Sie hinab in die 
unterirdischen Magazinräume des Parlamentsarchivs und 
werfen Sie einen Blick in das umfangreiche Bild- und Ton-
archiv. Im Kunst-Raum wird Ihnen eine Fotoausstellung über 
die Projekte „Kunst–am–Bau“ des Parlaments gezeigt.
Die Bibliothek, das Archiv, die Pressedokumentation und 
der Wissenschaftliche Dienst sind seit Dezember 2003 
im Marie–Elisabeth–Lüders–Haus, das ebenfalls von dem 
deutschen Architekten Stephan Braunfels gebaut wurde, 
untergebracht. Neben rund 630 Büros befi ndet sich hier 
der größte Anhörungssaal des Parlaments.

Der Eingang des Marie–Elisabeth–Lüders–Hauses befi ndet 
sich in der Adele–Schreiber–Krieger–Straße. Sie können das 
Haus über den Ausgang des Kunst-Raumes verlassen und 
über die untere Spreebrücke das Paul–Löbe–Haus und das 
Reichstagsgebäude erreichen.

Reichstagsgebäude Paul–Löbe–Haus Marie–Elisabeth–Lüders–Haus


